






Bau eines  
energieeffizienten  
Ofens in Kenia.



Einnahmen aus Kompensation 

Die Klima-Kollekte gGmbH verzeichnet 
seit ihrer Gründung im Jahr 2011 stetig 
steigende Einnahmen. Nach einem  
leichten Rückgang während der Corona-
Pandemie übertrafen die Einnahmen die 
Vorjahre. In 2023 sanken die Einnahmen 
erneut leicht. Durch vermehrte öffentliche 
Präsenz in den verschiedenen Medien-
plattformen, wie Instagram und LinkedIn 
erhielten wir jedoch größere Aufmerksam-

keit. So verzeichnet die Klima-Kollekte 
eine stetig steigende Zahl privater Kom-
pensationen. Zudem wurden mehr Veran-
staltungen kompensiert und wir konnten 
weitere Akteure des nicht kirchlichen Be-
reichs gewinnen.

Die Klima-Kollekte schließt das Jahr 2023 
mit Gesamteinnahmen von 1.314,202,74 € 
und verzeichnet einen leichten Rückgang 
zum Vorjahr von knapp acht Prozent. 
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 	FINANZEN IM ÜBERBLICK
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Kund:innen-Kreise

Die kirchlichen Einrichtungen und Organi-
sationen tragen mit 57,12 % den Großteil 
der Einnahmen bei. Seit Jahren verzeich-
nen wir zudem einen stetigen Zuwachs 

von nicht kirchlichen Akteur:innen, diese 
liegen aktuell bei einem Anteil am Gesamt-
volumen von fast 26,21 %.  
Bemerkenswert ist auch der Kreis von 
Privatpersonen mit einem Einnahmeanteil 
von 16,67 %.

KOMPENSATIONSEINNAHMEN  UND WACHSTUM NACH GRUPPEN 2011 - 2023
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Kooperationspartner:innen

Dank der kontinuierlichen Beiträge un- 
serer treuen Unterstützer:innen konnten  
wir unsere Einnahmen verstetigen. Diese 
fußen sowohl auf langjähriger Zusammen- 
arbeit, als auch auf neu geschlossenen  
Partnerschaften. Sie bilden eine wichtige  
Säule für unsere Arbeit und die unserer  
Partnerorganisationen im Globalen Süden. 
Zu den neuen Kooperationspartnerschaf-
ten, die wir im letzten Jahr abgeschlossen 
haben, gehören zum Beispiel der SKM -  
Diözesanverein Freiburg e.V., evangelisch 
reisen, Vista Nova, der Verein Nieder- 
sächsischer Bildungsinitiativen, David 
Zimmerling - Vegetationsmanagement 
Pflanzendesign, die Siedlungswerk gmbh, 
das Diakonische Werk der Evangelischen 
Landeskirche in Baden e.V. und das  
Corporate Responsibility Interface  
Center (CRIC) e.V. 

Unser Dank gilt auch unseren langjäh- 
rigen Kooperationspartner:innen wie  
der GEPA mbH, dem VRK, biblisch  
reisen, Malteser International oder  
World Vision e.V. für die wiederkehren- 
den Spenden und die Unterstützung  
unserer Klimaschutzprojekte.

Wir freuen uns über das Engagement  
für den Klimaschutz! 
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Jahr Einnahmen 
in € gesamt

Stilllegungen  
in t CO2

Ausgaben  
für Projekte in €

2011-2023 9.733.255,00 433.452,53 7.891.529,27

Nur 2023 1.314.202,74 63.049,93 1.261.398,60

Im Geschäftsjahr 2023 hat die  
Klima-Kollekte 1.314.202,74 € für die  
Kompensation eingenommen. 

Weiterhin wurden für 1.261.398,60 €  
CO2-Zertifikate angekauft und damit  
63.049,93 Tonnen CO2 stillgelegt. 

 	CO2-ZERTIFIKATE

Der Kleinstprojektefonds ist aktuell mit 
161.425,40 € gut gefüllt. Dieses Geld wird 
für die Entwicklung von neuen Projekten 
unterhalb von 5.000 Tonnen verwendet. 

Alle eingenommenen Zahlungen für  
die CO2-Kompensation werden innerhalb 
von zwei Jahren in Klimaschutzprojekte  
investiert. 
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Verteilung der Kochtaschen in Kamerun.



Zusammenfassung 
 
Die Klima-Kollekte verzeichnet im Jahr 
2023 einen Einnahmezufluss von über  
1,3 Millionen Euro. 

AKTIVA PASSIVA

A. Anlagevermögen A. Eigenkapital

I.	  Immaterielle  
Vermögensgegenstände

II.	Sachanlagen

0,00 €

2,00 €

I.	 Gezeichnetes 
	 Kapital

60.000,00 €

B. Umlaufvermögen II.	Gewinnvortrag -17.955,58 €

I.	 Forderungen

1. Forderungen aus  
Lieferungen und  
Leistungen

2. Sonstige  
Vermögensgegen-
stände

32.269,42 €

8.249,95 €

III.Jahresgewinn 101.204,73 €

Gesamt 143.249,15 €

B. Noch nicht  
verbrauchte  
Spendenmittel

455.568,75 €

C. Rückstellungen  
Sonstige  
Rückstellungen

19.598,50 €

Gesamt 40.519,37 €
II.	Kassenbestand,  

Guthaben bei  
Kreditinstituten

669.877,18 € D. Verbindlichkeiten    

1. Verbindlichkeiten  
aus Lieferungen  
und Leistungen

 86.863,34 €

2. Sonstige  
Verbindlichkeiten

7.500,00 €

Gesamt 94.363,34 €

C. Rechnungs- 
abgrenzungsposten

2.381,19 € E. Rechnungs- 
abgrenzungsposten

0,00 €

712.779,74 € 712.779,74 €

Allgemein spürt man eine gewisse  
„Klima-Müdigkeit“ und dennoch ist es  
uns als kleines Team der Klima-Kollekte 
gelungen, knapp dreihundert neue private 
Kund:innen zu gewinnen.

 	JAHRESABSCHLUSS 2023

Bilanz der Klima-Kollekte gGmbH zum 31.12.2023
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Erläuterungen zur Bilanz

AKTIVA 
Die Sachanlagen innerhalb des Anlage-
vermögens (2,00 €) beinhalten zwei noch 
intakte Klimawaagen. 

Die im Umlaufvermögen benannten Forde-
rungen aus Lieferungen und Leistungen 
(32.269,42 €) beinhalten offene Rechnun-
gen von Kund:innen, die 2023 ausgestellt 
und 2024 bezahlt wurden. 

Sonstige Vermögensgegenstände 
(8.249,95 €) sind Mittel aus noch laufender 
Förderung und einer noch offenen Mietkau-
tion, die in 2024 ausgezahlt wird.

Die Position Kassenbestand, Guthaben 
bei Kreditinstituten beinhaltet das Payp-
al-Guthaben (10.332,61 €) und das Bank-
guthaben in Höhe von 659.544,57 €.

 
 
PASSIVA 
Das Eigenkapital setzt sich aus dem Ge-
zeichneten Kapital (60.000 € Stammeinla-
gen der Gesellschafter), dem Verlustvor-
trag des Vorjahres (-17.955,58 €) und dem 
Jahresgewinn des Geschäftsjahres 2023 
(101.204,73 €) zusammen.

Noch nicht verwendete Spendenmittel 
(455.568,75 €) beinhalten die Einnahmen 
für Klimaschutzprojekte für die innerhalb 
des Geschäftsjahres noch keine Stilllegung 
von Zertifikaten erfolgen konnte. Die aus 
den Vorjahren stammenden 665.605,16 € 
an unverbrauchten Spendenmittel konn-
ten um 210.000,00 € reduziert werden. Die 
Stilllegung der eingenommenen Klima-
schutzbeiträge erfolgt grundsätzlich inner-
halb von zwei Jahren, ist aber bereits in 
2024 geplant.

Die Rückstellungen (19.598,50 €) setzen 
sich zusammen aus Rückstellungen für die 
Wirtschaftsprüfung 2023 (5.652,50 €), für 
die Steuererklärung 2023 (4.046 €), noch 
offener Rechnungen (900 €), sowie aus Ur-
laubsrückstellungen (9.000 €).

Die Verbindlichkeiten teilen sich in zwei Po-
sitionen auf: Verbindlichkeiten aus Liefe-
rungen und Leistungen (86.863,34 €) be-
stehend aus Rechnungen, die noch im Jahr 
2023 an die Klima-Kollekte gestellt wurden. 
Die Position sonstige Verbindlichkeiten 
(7.500,00 €) umfasst bewilligte Personal-
kosten durch mehrjährige, noch laufende 
Förderungen und Zuschüsse der Gesell-
schafter.
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EINNAHMEN

Einnahmen für  
Klimaschutzprojekte

1.051.362,19 €

Stillgelegte Zertifikate und  
Kleinstprojekteförderungen*

 
1.297.544,01 €

Nicht verbrauchte Mittel/ 
Rücklagen aus Vorjahren

 
455.568,75 €

Verwaltungskostenanteil 262.840,55 €

Zuwendungen und Zuschüsse 164.613,53 €

Sonstige betriebliche Erträge  
(Erstattungen, Beratungsleistungen) 34.579,66 €

Verwendung der Mittel 2023

AUSGABEN

Zertifikatekauf und Kleinstprojekteförderung 1.297.544,01 €

Betriebliche Aufwendungen und Personalkosten 324.683,60 €

davon: Gehälter und Löhne 158.895,22 €

Sozialabgaben, Altersversorgung 97.448,28 €

Mietkosten 13.588,80 €

Büroverwaltung (Porto, Material, Versicherungen) 3.850,27 €

Öffentlichkeitsarbeit (Internet, Druck & Layout,  
Messe- und Veranstaltungspräsenzen, Website)

2.032,45 €

Externe Beratung, Fortbildung, Umweltmanagement 2.567,66 €

Reisekosten 2.106,29 €

Bank- und Kreditkartengebühren 2.158,92 €

Rechts- und Steuerberatung, Jahresabschluss,  
Wirtschaftsprüfung

7.770,50 €

sonstiger Aufwand
(Beiträge, Abrechnungen, Fundraisingbox etc.)

10.730,44 €

periodenfremder Aufwand 8.063,30 €
Eigenkompensation Dienstreisen und Website 50,00 €

Verwaltungskostenanteil Klima-Kollekte Österreich 13.300,26 €

Abschreibungen auf Sachanlagen 2.121,21 €

Jahresgewinn 101.204,73 €

* beinhaltet Materialaufwand (CO2-Rechner, etc.)
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Prüfung und Feststellung  
des Jahresabschlusses –  
Entlastung der Geschäftsführung 

Der Jahresabschluss zum 31.12.2023 
wurde nach den Bestimmungen des Han-
delsgesetzbuches gemäß der §§ 242 ff. 
und §§ 264 ff. sowie den einschlägigen 
Vorschriften des GmbHG und nach IDW 
RS HFA 21 aufgestellt. Die Jahresab-
schlussprüfung 2023 erfolgte im Januar 
2024 durch eine externe Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft. Die Prüfer erteilten  
den Bestätigungsvermerk ohne Ein-
schränkungen. Die Gesellschafterver-
sammlung hat den ordnungsgemäßen 
Abschluss am 05. März 2024 festgestellt 
und den Geschäftsführer entlastet.

Gemeinnützigkeit

Wir sind wegen der Förderung der Volks- 
und Berufsbildung einschließlich der 
Studentenhilfe, der Förderung des Um-
weltschutzes einschließlich des Klima-
schutzes, Förderung internationaler  
Gesinnung der Toleranz auf allen  
Gebieten der Kultur und des Völker- 
verständigungsgedankens sowie der  
Förderung der Entwicklungszusammen- 
arbeit nach der Anlage zum Körperschaft-
steuerbescheid des Finanzamtes für  
Körperschaften I St.Nr. 27/613/06354, 
vom 09.02.2023 für den letzten Veran- 
lagungszeitraum 2021 nach § 5 Abs. 1  
Nr. 9 des Körperschaftsteuergesetzes von 
der Körperschaftsteuer und nach § 3 Nr. 6 
des Gewerbesteuergesetzes von der  
Gewerbesteuer befreit. 
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Energieeffizienter Kocher im Projekt 
von ADATS Prayas in Indien.



Ausblick

Von der Kompensation zur  
Klimafinanzierung

Die Neuerungen auf dem freiwilligen Markt 
für CO2-Kompensationen im Zuge des 
Ausgestaltungprozesses des Pariser  
Klimaschutzabkommens haben wir in den 
letzten Jahren intensiv verfolgt.  
Denn gemäß dem Abkommen, verpflich-
teten sich die Vertragsstaaten dazu, ei-
gene NDCs (Nationally Determined Con-
tributions), also Reduktionsziele, zu 
verfolgen und diese regelmäßig zu stei-
gern. Zwar dürfen nach Artikel 6 des Pa-
riser Klimaabkommens Staaten weiterhin 
Emissionsminderungen handeln, hierbei 
besteht nun aber die Gefahr der Doppel-
zählung.

Als zeitgemäßes Unternehmen wer-
den wir uns den veränderten Bedingun-
gen des Kompensationsmarktes anpas-
sen und die CO2-Einsparungen ab der 
zweiten Jahreshälfte nunmehr gemäß 
dem Klimafinanzierungs- bzw. Contribu-
tion Claim-Ansatz vermarkten. Wie auch 
zuvor können sowohl Privatpersonen als 
auch kirchliche Einrichtungen und Unter-
nehmen globalen Klimaschutz über unse-
re qualitativ hochwertigen und zertifizier-
ten Projekte im globalen Süden fördern. 
Die Klimaschutzbeiträge tragen nach-
weislich zur Reduktion von Treibhausgas-
emissionen bei, sind aber nicht mehr auf 
die eigene Bilanz des Spenders anzu-
rechnen. Die Partnerorganisationen und 
der Beitrag zum globalen Klimaschutz 
sowie die SDGs stehen für uns weiterhin 
im Mittelpunkt. Die Nutzung von Begriffen 
wie „klimaneutral“ fällt damit weg, dafür 
wird ein klimagerechter Wandel unter-
stützt und ein Beitrag zur Erreichung der 
globalen Netto-Null-Ziele geleistet.

 	AUSBLICK
AUCH IN 2024 STEHEN BEI DER KLIMA-KOLLEKTE EINIGE  
VERÄNDERUNGEN BEVOR. 
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Ausblick

Weiterhin können Interessierte ihre Treib-
hausgasbilanz über unseren kostenlosen 
Rechner berechnen oder die Geschäfts-
stelle hiermit beauftragen. Wir beraten Sie  
umfassend zur Einsparung von Emissionen  
und begleiten Sie bei der Kommunikation 
Ihrer klimafreundlichen Aktivitäten. Fragen  
Sie dazu telefonisch oder per E-Mail unser  
Angebot an oder informieren Sie sich  
online unter www.klima-kollekte.de 

Veranstaltungen

Die in 2023 bereits zum vierten Mal er-
folgte Multiplikator:innen-Schulung mit 
der Akademie des Versicherers im Raum 
der Kirchen (VRK), der Forschungsstätte 
der Evangelischen Studiengemeinschaft 
(FEST) und der Evangelischen Kirche in 
Deutschland (EKD) führen wir auch im 
neuen Jahr fort. 

Veränderungen in der Gesell-
schaftsversammlung

Außerdem informieren wir Sie darüber, 
dass unser Gesellschaftshaus das Kinder-
missionswerk ‚Die Sternsinger‘ e.V. zum 
31.12.2023 aus der Klima-Kollekte aus- 
getreten ist. Die Geschäftsstelle der  
Klima-Kollekte und die verbleibenden  
Gesellschaftshäuser bedauern den  
Fortgang. Wir bedanken uns herzlich  
für die Zusammenarbeit und wünschen 
den Sternsingern alles Gute für die neue 
inhaltliche Fokussierung. 

Gerne informieren wir Sie  
umfassend über diese und  
weitere Entwicklungen.  
Abonnieren Sie dazu unseren 
Newsletter: 

	 https://klima-kollekte.de/newsletter 

Folgen Sie der Klima-Kollekte auf  
Social Media:

	 LinkedIn:  
https://www.linkedin.com/ 
company/klima-kollekte/ 

	 Instagram:  
https://www.linkedin.com/ 
company/klima-kollekte
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Der Deutsche Caritasverband ist der 
Wohlfahrtsverband der katholischen Kir-
che in Deutschland und Spitzenverband 
der freien Wohlfahrtspflege. Er leistet Hilfe 
für Menschen in Not und tritt anwaltschaft-
lich für Benachteiligte und Hilfebedürftige 
in Gesellschaft und Politik ein – darunter 
Menschen mit Behinderung, ältere Men-
schen, Arbeitslose, Suchtkranke, Famili-
en und Migrant(inn)en. Caritas international 
(Ci) ist das Hilfswerk der deutschen Caritas 
und leistet weltweit Not- und Katastrophen-
hilfe. Außerdem fördert Ci die soziale Ent-
wicklung von Kindern und Jugendlichen, 
alten, kranken und behinderten Menschen.

Mit dem Werk Brot für die Welt bün-
deln die evangelischen Landes- und Frei-
kirchen ihre Kräfte zum Wohle der Ärmsten 
dieser Welt. Die Arbeitsschwerpunkte sind 
dabei Ernährungssicherung, Bildung und 
Gesundheit, Frieden und Menschenrechte 
sowie die Bewahrung der Schöpfung. Die 
Arbeit beruht auf dem Prinzip der Stärkung 
der Zivilgesellschaft. Dies wird in enger Zu-
sammenarbeit mit kirchlichen und oft kir-
chennahen Partnerorganisationen in fast 
100 Ländern erfolgreich umgesetzt.

 	GESELLSCHAFTSHÄUSER 		
	 AUF EINEN BLICK
Die Besonderheit der Klima-Kollekte ist, 
dass all ihre Kompensationsprojekte aus-
schließlich von den Gesellschaftshäuser 
eingebracht werden. Durch die langjähri-
ge Zusammenarbeit mit Partnerorganisati-
onen in den Ländern des globalen Südens 
verfügen diese über einen sehr großen Er-
fahrungsschatz der subsidiären, an lokalen 

Interessen ausgerichteten und damit pass-
genauen, zielgerichteten, von der Bevöl- 
kerung vor Ort gewünschten und damit  
zukunftsfähigen Projekten. Dies unter-
scheidet die Klima-Kollekte maßgeblich 
von anderen Anbietenden von Kompen- 
sationsprojekten.
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Die Evangelische Kirche in 
Deutschland (EKD) ist die Gemeinschaft 
ihrer 20 lutherischen, reformierten und 
unierten Landeskirchen. Sie unterstützt die 
Landeskirchen auf Bundesebene bei der 
Erfüllung ihrer Aufgaben und fördert Aktivi- 
täten, die für die gesamte evangelische  
Kirche wichtig sind, wie zum Beispiel  
Diakonie, Ökumene, Mission, Bildung und 
die Zusammenarbeit mit anderen Kirchen 
national und international. Auf Grundlage 
des Evangeliums nimmt die EKD öffentlich 
Stellung zu den gesellschaftlichen Debat-
ten der Gegenwart.

Das Kindermissionswerk  
,Die Sternsinger’ mit Sitz in Aachen 
ist das Kinderhilfswerk der katholischen 
Kirche in Deutschland. Seit 1959 organi-
siert es in Deutschland die Aktion Dreikö-
nigssingen, seit 1961 zusammen mit dem 
Bund der Deutschen Katholischen Jugend 
(BDKJ). Im Blick hat das Kindermissions-
werk benachteiligte Kinder in weiten Teilen 
der Welt. Seine Hilfsaktionen und Projek-
te verstärken die Eigeninitiative vor Ort und 
zielen darauf, dass Kinder heute und mor-
gen leben können.

Das Kindermissionswerk ,Die Sternsinger’ 
ist zum 31.12.23 als Gesellschafter der  
Klima-Kollekte gGmbH ausgetreten.

Die Forschungsstätte der Evan-
gelischen Studiengemeinschaft 
e. V. (FEST) ist ein interdisziplinäres For-
schungsinstitut, das von der Evangelischen 
Kirche in Deutschland, den evangelischen  
Landeskirchen sowie dem Deutschen 
Evangelischen Kirchentag und den  
Evangelischen Akademien in Deutschland 
e. V. getragen wird. Es trägt dazu bei, die 
Grundlagen der Wissenschaft in der Be-
gegnung mit dem Evangelium zu klären 
und unterstützt die Kirche bei ihrer Ausein-
andersetzung mit den Fragen der Zeit.
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Misereor, das Werk für Entwicklungs- 
zusammenarbeit der Katholischen Kirche,  
leistet seit mehr als 60 Jahren partner-
schaftliche Hilfe zur Selbsthilfe in Afrika 
und dem Nahen Osten, Asien und Oze- 
anien, Lateinamerika und der Karibik.  
Unabhängig von Hautfarbe, Herkunft,  
Geschlecht oder Religion unterstützt  
Misereor, gemeinsam mit einheimischen 
Partnerorganisationen Menschen, denen 
das Recht auf ein Leben in Würde, Freiheit 
und ausreichender und gesunder Versor-
gung verwehrt bleibt. In Deutschland setzt 
sich Misereor auf politischer und gesell-
schaftlicher Ebene für die Belange des  
globalen Südens ein.

Gemeinsam Hunger beenden.  
Fastenaktion ist eine Schweizer Organi-
sation der internationalen Zusammenarbeit. 
Sie setzt sich ein für benachteiligte Men-
schen im globalen Süden – für eine gerech-
tere Welt und die Überwindung von Hunger. 
Dabei stützt sie sich auf lokales Wissen und 
entwickelt im Dialog mit ihren Partnerorga-
nisationen wirksame Ansätze. Im Sinne von 
Hilfe zur Selbsthilfe begleitet sie Gemein-
schaften dabei, sich zu organisieren und 
ihre Grundrechte einzufordern. Fastenakti-
on arbeitet mit Partnerorganisationen in  
14 Ländern in Afrika, Asien, Lateinamerika  
sowie mit Organisationen in der Schweiz 
zusammen.

HORIZONT3000 strebt nach einem 
guten Leben für alle. Mit Kofinanzierung, 
Beratung und Wissensmanagement setzt 
sie zusammen mit ihren Partnerorganisa-
tionen hochwertige Programme und Pro-
jekte um. Horizont3000 ist eine der größ-
ten Organisationen in der nichtstaatlichen 
österreichischen Entwicklungszusammen-
arbeit (EZA). Beauftragt von elf Basisor-
ganisationen der katholischen EZA und 
gefördert von der Österreichischen Ent-
wicklungszusammenarbeit (OEZA) trägt 
sie gezielt zu einem sozio-ökologischen 
Wandel bei.

Mission EineWelt ist das Centrum für 
Partnerschaft, Entwicklung und Mission 
der Evangelisch-Lutherischen Kirche in 
Bayern. Das Centrum pflegt Beziehungen 
zu lutherischen Partnerkirchen in Afrika, 
Asien, Lateinamerika und dem Pazifik und 
nimmt einen entwicklungspolitischen  
Bildungsauftrag in Deutschland wahr. Im 
Rahmen von Kooperationen auf landes-
kirchlicher Ebene bestehen Verbindungen 
zu weiteren Kirchen in Nordamerika,  
Osteuropa und Skandinavien.
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Die Vereinte Evangelische Mission 
(VEM) ist eine internationale, gleichberech-
tigte Gemeinschaft von 39 Mitgliedern,  
darunter 38 evangelische Kirchen in Afrika, 
Asien und Deutschland und die v. Bodel-
schwingschen Stiftungen Bethel. Die VEM 
verfolgt konsequent ein ganzheitliches  
Missionsverständnis. Daher sind Advocacy, 
Diakonie, Entwicklung, Evangelisation und 
Partnerschaft integrale Bestandteile der 
Weitergabe des Evangeliums. Die VEM ist 
eine globale Organisation und arbeitet lokal 
in Afrika, in Asien und in Deutschland. Um 
sich gegenseitig zur Mission zu befähigen, 
teilen die Mitglieder Ressourcen und Gaben 
und tauschen hauptamtliche Mitarbeitende 
und Freiwillige aus.

Das Zentrum für Mission und  
Ökumene- Nordkirche weltweit ist zum 
1.1.2024 in einem neuen selbständigen  
Werk aufgegangen.

Das Ökumenewerk der Evangelisch- 
Lutherischen Kirche in Norddeutschland 
(Nordkirche) bündelt an fünf Standorten in 
Hamburg und Schleswig-Holstein eine Viel-
zahl ökumenischer Werke und Dienste der 
Nordkirche unter einem gemeinsamen Dach. 
Auf regionaler und globaler Ebene gestalten  
und fördern über 70 Mitarbeitende Projekte  
und Kooperationen mit gesellschaftlichen 
und kirchlichen Partnerorganisationen und 
Gemeinden, initiieren Bildungsangebote und 
beraten zur regionalen und internationalen 
Zusammenarbeit. Das Ökumenewerk setzt 
sich auf der Grundlage des christlichen  
Glaubens für globale Gerechtigkeit, Frieden  
und die Bewahrung der Schöpfung im 
Austausch mit weltweiten und lokalen 
Partner*innen ein.
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In Österreich wird die Klima-Kollekte seit 
2019 als ökumenische Initiative von der  
Diakonie, HORIZONT3000, der Koordinie-
rungsstelle der Bischofskonferenz für inter-
nationale Entwicklung und Mission (KOO) 
und der Evangelischen Kirche A. und H. B. 
gemeinsam mit der Klima-Kollekte gGmbH 
in Deutschland getragen. Die Arbeit der 
Klima-Kollekte in Österreich wird seit 2022 
durch das Österreichische Bundesministe-
rium für Klimaschutz gefördert. 

Wie in den Jahren zuvor setzte die Klima- 
Kollekte Österreich auch 2023 auf Be-
wusstseinsbildung zur Vermeidung und Re-
duktion von Treibhausgasen und beriet 
österreichische Einzelpersonen, Organi-
sationen und Unternehmen zur Trias Ver-
meiden – Reduzieren – Kompensieren. Der 
seit Sommer 2022 bestehende Instagram 
Kanal (@klimakollekte_oesterreich) erfreu-
te sich auch 2023 großer Beliebtheit. 2023 
wurde gemeinsam mit der Klima-Kollekte 
Deutschland der Klima-Kollekte Advents-
kalender auf Instagram gestaltet. Der elekt-
ronische Newsletter informierte mit Einspa-
rungs-Tipps und informativen Beiträgen zu 
verschiedenen umwelt- und klimarelevan-
ten Themen. 

Zahlreiche Personen, kirchliche Einrichtun-
gen, Organisationen und Unternehmen aus 
Österreich kompensierten ihre unvermeid-
baren Emissionen 2023 über die Projek-
te der Klima-Kollekte und glichen so knapp 
4.700 Tonnen CO2 aus. Erfolgreiche lang-
fristige Kooperationen, unter anderem mit 
Biblische Reisen Österreich, wurden fort-
gesetzt. 

Der Fokus der Bildungsarbeit 2023 lag 
neben Klimagerechtigkeit unter ande-
rem auf dem Thema natürliche CO2-Sen-
ken. Dazu gehören Wälder, Moore und 
Feuchtgebiete, Ozeane und Böden, die alle 
einen immens wichtigen Beitrag dazu leis-
ten, dass CO2, das in die Luft gelangt, wie-
der aufgenommen wird. Daher ist es umso 
wichtiger, sicher zu stellen, dass Maßnah-
men ergriffen werden, um Biodiversität und 
genau diese Ökosysteme besonders zu 
schützen bzw. zu regenerieren. Der EU-
Green Deal sowie das Gesetz zur Wie-
derherstellung der Natur stellen wichtige 
Schritte in diese Richtung dar.

 	GESCHÄFTSSTELLE  
	 ÖSTERREICH 
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Kontakt: 
Klima-Kollekte Österreich 
Garnisongasse 14-16 
1090 Wien 
Telefon: +43 (0)1 402 67 54-3001 
office@klima-kollekte.at 
www.klima-kollekte.at

Seit Herbst kooperiert „Weltweitwandern“, 
ein Unternehmen für verantwortungs- 
volles Reisen , mit der Klima-Kollekte  
Österreich. Ziel dieser Partnerschaft ist  
es, nicht vermeidbare Emissionen durch 
Spenden an Projekte im Globalen Süden, 
wie das Projekt Energie ‚efficient and 
healthy cooking in Masaka’ in Uganda, zu 
kompensieren. Weltweitwandern, das sich 
neben der Kompensation von Treibhaus- 
gasen auch für nachhaltiges Reisen und 
Wirtschaften einsetzt, ist seit 2023  
Travelife5 zertifiziert und fördert lokale 
Wertschöpfung durch die Zusammenarbeit 
mit lokalen Reiseführer:innen.

5	   International anerkannte Auszeichnung für nachhaltigen Tourismus
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Klima-Kollekte –  
Kirchlicher Kompensationsfonds gGmbH

Geschäftsstelle 
Schweiz

Geschäftsstelle 
Österreich

Angedockt an unsere Gesellschafts- 
häuser in Österreich und der Schweiz

Fachausschuss  
Entscheidung und Beratung  

über Kleinstprojekte

Botschafter:innen und 
Fürsprecher:innen

Geschäftsstelle  
Deutschland

Gesellschaftsversammlung

Gesellschaftshäuser 
Brot für die Welt 
Caritas 
EKD (Evangelische  
Kirche in Deutschland) 
Fastenaktion 
FEST (Forschungsstätte  
der Evangelischen  
Studiengemeinschaft) 
Horizont3000 
Die Sternsinger 
MISEREOR 
Mission EineWelt 
Vereinte Evangelische Mission 
Zentrum für Mission und  
Ökumene – Nordkirche weltweit

 	STRUKTUR  
	 DER KLIMA-KOLLEKTE 
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